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Ostern bei den Verkehrsbotrioben

Bic Ost erfäier tage brachten den wiener Verkehrsbetrieben

eine Bekordzahl an Fahrgästen , die mit dem zur Verfügung otehe.

Z '7a poametcrial nur schwer bewältigt werden konnte , hs wurden

an beiden Tagen al der Straßenbahn und Stadtbahn zuseaamon Cvw «.

2,150 . 000 Fahrgäste befördert . Die grösste . minspiuchun
^

m

Verkehrsbetriebe stellte der Sonntag durch die Veranstaltungen

im Prater . Das Wettspiel im . Radien war von 30 . 000 Du schauern

besucht . Zum Rennen in der Freudenau fanden sieh über 3 . 0 - -«- •&-

sucher ein . Ihre Beförderung von Praterstern zur Freudenau und

zurück mit Autobussen konnte klaglos bewältigt worden . Pur diesen

Zweck wurden 7 ‘Autobusse , darunter zwei neue uonault - AuvOwUfaBü,

beigesteilt . Der Ausflugsvorkehr richtete sich vornehmlich nach

Bauer , lüö tllie .ip und cuwc .1 o. e gg -*

Zum Bus sballspiel im Stadion fanden sich - m i/dOxi

16 . 000 Besucher ein , zum Trabfahren in der üricau 12 . 000 . Loider

verursachte an diesem Tage ein Achsbruch eines Triebwagens ^ "

if^
dem Ring in der Zeit der stärksten Brcquenz eine unliebsame Sto¬

rung . Den Ansprüchen , die der erste Ausflugs sonn uag l-i üSG *-’ cJ< ",‘ü: os

an die Wiener Verkehrsbetriebe stellte , kennen im o. llgcn . . in ^ n

trotz dem Warenmangel entsprochen worden.

Bc f reiungsfcier in Wie n

Bcflaggung der Häuser

Sonntag , den 13 . April jährt sich zum zweiten hzla  der

Tag , an dom die Truppen der Roten Armee das deutsche Hilitär aus

unserer Stadt vertrieben hatten . Dieser Tag eil "*' 8 '■ cr

Befreiung Wiens . Aus diesem - Anlässe hat Bürgermeister General Dr«

h . d . Röme r die : Bcflaggung der städtischen Amts - und Wohngebäude
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,cr Schulen und aller Objekte dor St <Udtisoho ^ %^ i >» » öß^

und Betriebe geordnet . GIoio ’* oiti C richtet ~

hiermit an alle Hausbesitzer und Bewohner Wien * die ux,ord „ *

‘,uoh die Privatheus . r und die Wohnungen sowie alle sons n ;,s
^

t~

iudo zu befia - Egen . Bio Bella « erfolgt von Sametaß den 12.

April früh bis Montag den 14 . April 194/.

Licht über Wie » !

Der Gomeir .dura .tsauEsch .uss VI , der in den lo i- z « cn tonet on

viele Millionen Schilling für den technischen Wiodoraufb .u ita

Jahre 1947 auageworfon hat , bewilligte in seiner letzten Sitzung

fast 200 . 000 Schilling zur Anschaffung von 500 Spannmasten und

150 Lcitungslmpplungen für die öxientliehe Eeleucntun L- . Di ~ s
^

i .. t

ein wichtiger Schritt zur Wiederherstellung des friodonsmnaeißvn

Zustandes unserer Beleuchtungsanlagen , die immer als vorbildlich

gegolten haben.
Auch in anderer Hinsicht wird .mit den Überbleibseln

dieses Krieges langsam aber sicher aufgeräumt . Bar den Schutt e-

treuasport aus der Wohnhausanlagc Wionorborgstrasne wurden allein

170 . 000 Schilling ausgeworfen , rar die Bohooung von Schaden an

den Wiener Strassen 70 . 000 Schilling . Für die Wiederinstandsetzung

der Wohnhausanlagon wchlistrassc 156 , Penzingerstrassc 150 ? &a ~

bongas sc 4 und Gassergassc 24 wrden 850 . 000 Schilling vorgesehen

und für die Kriegsschädcnbchebung in den Siedlungen Freihof und

Ho daun . wo auch die Erdarbeitern v - rgeben werden - rund 150 . 000

Schilling . Die Durchführung von Baumeisterarbeiten im Irans

Josefs - Spital sowie die Errichtung einer Wasche - und Sputumdosin-

fektionsanlage in der Lungenheilstätte Baumgartnerhohe worden

rund 100 . 000 Schilling erfordern ; ein gleicher Betrag wurde für

den Abbruch der unbrauchbar gewordenen ha gas ine und der Haj . on~

me ist er ei im Hohen Freudonau genehmigt , Besonders zu erwähnen ist

aber , dass für Ho chwassorschutsmassnahmen im Schwechat xal im

Bauabschnitt Albern ein . Betrag von 600 . 000 Schilling noch im heu¬

rigen Jehre aufgewendet worden wird.

Schon aus dieser kurzen Zusammenstellung ist zu erso .ao .e-

wie umfangreich und vielfach die Aufgaben sind , oie der Wioaei »?

outbau an die Gemeindeverwaltung stellt.
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Zur Hül s 0 nfrüc ht 0 au sgab c

Im Rahmen des dieswöchigen Aufrufes gelangen an Hülsen-

früchten zur Ausgabe:
Sojabohnen , gross , gelb zum. Preise von S - . 94 jo kg;

Sojabohnen , klein , schwarz ; grüne Munkbohnen und in Geringem Um-

f :.ng grosse - Ackerbohnen zum Preise von S - . 60 je kg.

Sojabohnen erfordern oin längeres Einweichen und eine

längere Hochzeit . Bei Ackerbohnen ist oin Entfernen der Samen -*

schale notig , was am besten durch llerausdrtickcn dos Samens nach
dem kochen geschieht.

Wien feiert seine Befreiung

Zur zv/eiten Wiederkehr des Befreiungstagos , als solche*

gilt bekanntlich der 13 . April 1945 # tritt der Wiener Gemeinderat
am Samstag den 12 . April um 11 Uhr vormittags zu einer Be st Sitzung
zusammen . An dieser werden die Vertreter der Alliierten Mächte #
der Rund es Präsident und die Mitglieder der Bundesregierung toi ! —
nehmen . Im Mittelpunkt der Pestsitzung wird eine Rede des Bürger¬
meisters General Io nier  stehen.

Am Samstag nachmittags werden von Mitgliedern der Bun¬
desregierung und der Wiener Gemeindeverwaltung an den Gräbern
der im Kampf um Wien gefallenen Off ziere und Soldaten der Sowjet-
Armee Kränze niedergelegt werden . Eie Kranzniederlegungen finden
in der Zeit zwischen 16 und 17 Uhr im Volksgarten , beim Befreiung ; «
ienkmal am Stalinplatz , am Biagelsplatz und au Gersthof er Brielhof
and um 17 . 30 Uhr an der grossen gemeinsamen Grabstätte der gefal¬
lenen Rotarmisten im Zentral ’! riedhof statt.
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